
Aus den Gemeinden

Buchs
Sonntag, 1. November 

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Patrick Siegfried

Sonntag, 8. November 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Marcel Wildi 

17 Uhr «Gospel im Werdenberg – Inspired»

Sonntag, 15. November 

10 Uhr Gottesdienst  
Diakon Hanspeter Schwendener

19 Uhr Abendgottesdienst in Räfis 
Diakon Hanspeter Schwendener 
Kirchgemeindesaal Räfis 

Sonntag, 22. November 

10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfr. Lars Altenhölscher
Musik: Rachel Wieser, Violoncello, 
Marco Schädler, Orgel und Klavier 

18.30 Uhr Go2be-Gottesdienst  
Diakon Jürg Birchmeier 
Thema: «Zeit und Ewigkeit» 

Sonntag, 29. November 

10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit 
Abendmahl 
Pfr. Patrick Siegfried 

Gottesdienst im Haus Wieden

9.30 Uhr Freitag, 6. November,  Freitag,  
4. Dezember mit Abendmahl  
Pfr. Lars Altenhölscher
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Präsidium 
Daniel Lämmler, 081 740 59 86 
daniel.laemmler@bluewin.ch

Pfarrämter 
Pfarrer Lars Altenhölscher, 081 756 66 42 
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Marcel Wildi, 081 756 46 00 
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Patrick Siegfried, 081 756 22 43 
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Diakone 
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92 
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Hanspeter Schwendener, 081 756 22 66 
hanspeter.schwendener@evangkirchebuchs.ch 

Sekretariat 
Andrea Wohlgemuth, Churerstr. 3, 081 756 22 93 
info@evangkirchebuchs.ch 
Di, Mi und Fr von 8 bis 11.30 Uhr

Mesmer 
Balz Hochuli, 079 639 83 93 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

Diakonieverein  
Elke Pereyra, 081 740 00 67 
info@diakonieverein.ch 

www.evangkirchebuchs.ch 

Gottesbilder im Laufe des Lebens 
Am Freitag, 6. November 20.00 Uhr im Unter-
richtszimmer der Kirche Buchs laden wir zu ei-
nem Vortragsabend zur Frage nach unseren 
Gottesbildern ein. Es besteht natürlich auch 
die Möglichkeit, mit dem Referenten anschlie-
ssend ins Gespräch zu kommen. Gottesbilder, 
die sich im Laufe unseres Lebens verändern: 
sind das Zeichen der Unsicherheit und des 
Zweifels oder doch eher eine Notwendigkeit? 
Gott, der liebende Vater, der sich um seine Kin-
der kümmert – Gott, der Fordernde, der uns vo-
rantreibt – Gott, der Abwesende, der sich nicht 
für meine schwierige Situation interessiert. Das 
sind nur ein paar wenige Gottesbilder, die im 
Laufe eines Lebens auftauchen können und das 
Verhältnis zu Gott umschreiben. Welches die-
ser Gottesbilder stimmt jetzt und muss festge-
halten werden? Wir sprechen davon, dass Gott 
der Bleibende ist und doch wandelt sich unser 
Bild von Gott immer wieder. Diesen Fragen 
geht  Pfr. Dr. theol. Wolfgang Bittner,  Studien-
leiter der Fritz Blanke Gesellschaft Zürich, Re-
ferent, Meditationsleiter und  
Autor, an diesem Abend nach.
Diakon Hanspeter Schwendener  

 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Am 22. November, dem letzten Sonntag vor der 
Adventszeit, wenn das Kirchenjahr zu Ende 
geht, feiern wir den Ewigkeitssonntag. Es ist 
der Tag, an dem die evangelischen Kirchen der 
verstorbenen Menschen gedenken und den 
Trauernden hilfreich zur Seite stehen möchten. 
Im Gottesdienst um 10 Uhr geben wir den The-
men „Abschied – Trauer – Leben und Sterben“ 
Raum. Mit spezieller Musik, Gebeten, Liedern, 
Predigtgedanken, dem Entzünden von Kerzen 
und Momenten der Stille wollen wir vor Gott 
sein. Seien Sie herzlich willkommen. 
Pfr. Lars Altenhölscher

Gottesdienste

„Go2be“ - Abendgottesdienst
Am Sonntag, 22. November um 18.30 Uhr lädt 
das motivierte „Go2be“ - Mitarbeiterteam wie-
der herzlich zum „Go2be“ – Abendgottesdienst 
ein. Im Zentrum des Gottesdienstes steht das 
Lob Gottes mit modernen, populären Kirchen-
liedern. Diakon Jürg Birchmeier wird zum The-
ma „Zeit & Ewigkeit“ sprechen. Inhaltlich rich-
tet sich der Gottesdienst an die Zielgruppe jun-
ge Erwachsene (16 – 35 Jahre). Es sind aber 
Besucher aller Altersgruppen willkommen.
Diakon Jürg BirchmeierDas Kreuz auf dem Abdankungsplatz:  

Erinnerung an das Sterben und Symbol der Hoffnung.  
Foto: Lars Altenhölscher 

Go2be-Band Foto:Jürg Birchmeier 

Gospel im Werdenberg – Inspired!
Am Sonntag, 8. November um 17 Uhr findet in 
der Kirche ein Konzert mit dem Gospel-Chor 
Werdenberg statt.  „Gospel im Werdenberg  Ins-
pired“: Gospel inspiriert – Gospel begeistert. 
Begeisterung ist ansteckend. Bereits zum drit-
ten Mal führt Simon Griesinger den ständig 
wachsenden Projektchor mit überzeugender 
Kompetenz zu musikalischen Höhepunkten. Ei-
ner davon ist der a cappella Song „Inspired“!  
Und: „Auch J. S. Bach würde heutzutage wohl 
Gospel schreiben“,  dachte sich jemand. So ent-
stand ein weiterer spannender Song mit viel 
Tiefgang aus einem Bach-Thema heraus. Ein 
ansteckendes Konzert! Eintritt frei – Kollekte. 
Mehr unter www.gospelimwerdenberg.com
Irene Stäheli
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Veranstaltungen

MITTAGSTISCH IN RÄFIS 
Donnerstag, 5. November und 3. Dezember, 
11.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal Räfis

CHECK IN CHURCH/PROJEKT
Freitag, 6. November, 19 Uhr 
Churerstrasse 3 (Eingang Nord) 

«GOTTESBILDER IM LAUFE DES LEBENS»
Freitag, 6. November, 20 Uhr  
im Unterrichtszimmer der Kirche 
Vortrag Dr. Wolfgang Bittner

DIAKONIEVEREIN WERDENBERG
Donnerstag, 12. November, 20 Uhr  
im kath. Pfarreisaal Buchs 
Ein Gedankengang mit Mark Riklin 
Thema: «Heute schon gelebt?» 
Eintritt frei - Kollekte

MALEN AM MONTAG
Montag, 16. November, 19.30 Uhr
Churerstrasse 3

BIBELSTUNDE MIT ABENDMAHL 
Mittwoch, 18. November, 15.30 Uhr, im Taufzim-
mer der Kirche 

CHECK IN PROJEKT 
Freitag, 20. November, 19 Uhr  
Churerstr. 3 (Eingang Nord) 

SINGEN FÜR SENIOREN 
Dienstag, 24. November, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

SINGEBET 
Donnerstag, 26. November, 19 Uhr
im Unterrichtszimmer der Kirche 

JOY STICK
Mittwoch, 2. Dezember, 14 Uhr
Treffpunkt für 4.- bis 6.- Klässler in den Ju-
gendräumen des Check In Churerstr. 3 (Eingang 
Nord)

KIDS TREFF 
Mittwoch, 2. Dezember, 14 Uhr  
Treffpunkt für Kindergärtler bis 
3.- Klässler im Kirchgemeindesaal Räfis

1. RUHEPUNKT IM ADVENT
Mittwoch, 2. Dezember, 17.30 Uhr  
Evangelische Kirche  

KONZERT GOSPEL- UND POP-CHOR «ON 
THE MOVE»
Samstag, 5. Dezember, 20 Uhr 
Evangelische  Kirche 
Eintritt frei - Kollekte 

Mitarbeiterporträt  
Pfarrer  
Marcel Wildi 

 
 
 
 

SEIT WANN ARBEI-
TEST DU IN DER 
KIRCHGEMEINDE?
Ich bin im Frühling 

1997 als Pfarrstellvertreter für ein gutes Jahr 
zum ersten Mal nach Buchs gekommen. Da-
nach war ich an zwei anderen Orten tätig. An-
fang 2003 bin ich wieder zurückgekommen 
und habe eine der beiden regulären Pfarrstel-
len mit einem Vollpensum angetreten. Seit 
Sommer 2014 arbeite ich noch zu 50% in unse-
rer Kirchgemeinde. 

WAS HAT DICH DAZU BEWOGEN, DICH FÜR 
DIE STELLE ZU BEWERBEN?
Es hat mir in Buchs von Anfang an sehr gut ge-
fallen, sowohl wegen der freundlichen Art der 
Menschen als auch wegen der wunderschönen 
Landschaft. Hier habe ich auch meine Frau ge-
funden. Und die Arbeit in der Kirchgemeinde 
hat mir natürlich ebenfalls gut gefallen. Des-
halb war es naheliegend, mich auf die 2003 
freigewordene Stelle wieder zu bewerben.

WAS IST DEIN TRAUM ODER DEINE IDEAL-
VORSTELLUNG VON KIRCHGEMEINDE?
Eine ideale Kirche wird es wohl nie geben, weil 
Kirche immer von Menschen gestaltet wird, 
die nicht nur ideal sind. Und in einer so viel-
schichtigen Gesellschaft wie der unsrigen wird 
Kirche auch nie alle Menschen gleich gut an-
sprechen können. Mein Traum allerdings ist 
und bleibt, dass Menschen in der Kirche und 
durch die Dienste der Kirche dem dreieinigen 
Gott begegnen können und er ihr Leben posi-
tiv verändern kann.

HAST DU EINEN LIEBLINGSVERS IN DER 
BIBEL, WENN JA, WELCHER? 
Ich lese seit rund 40 Jahren regelmässig aus ei-
nem persönlichen Bedürfnis und aus berufli-
chen Gründen die Bibel. Dabei hat es immer 
wieder je nach Lebensphase einzelne Stellen 
gegeben, die mich besonders angesprochen 
und auch geprägt haben. Seit rund drei Jahren 
ist Psalm 37 meine fast tägliche Lektüre. Aber 
eigentlich liebe ich die Bibel vor allem als Gan-
zes. 

WO LIEGEN DEINE INTERESSEN NEBEN 
DEM KIRCHLICHEN LEBEN? 
Einen grossen Teil meiner Freizeit verbringe 
ich natürlich mit meiner Frau und meinen zwei 
Kindern. Ich lese gerne, bin politisch und na-
turwissenschaftlich interessiert und schaue 
zwischendurch gern Fernsehen (vor allem Sit-
coms und Science Fiction). Entspannen kann 
ich sehr gut beim Zusammensetzen von Puzz-
les. 

Gemeindefest 2015 
 „Alle Tage unterwegs“, war das  Thema des 
gutbesuchten Famlien-Gottesdienstes mit an-
schliessendem Gemeindefest vom 13. Septem-
ber. Ein Rückblick in Bildern: 

Seniorenferien 2015 

Ruhepunkte im Advent
Die Ruhepunkte im Advent laden am 2., 9. und 
16. Dezember ein, sich mit Musik, Momenten 
der Stille, meditativen Gedanken und Bildern 
auf den Weg zur Weihnacht zu machen. Jeweils 
mittwochs um 17.30 Uhr kommen wir für eine 
halbe Stunde in der ruhigen und stimmungsvol-
len Kirche zusammen, um unserem adventli-
chen Warten ein Ziel zu geben.
Pfarrer Lars Altenhölscher 

Gemütliches Zusammensein 
mit feinem Essen neben der Kirche,

Eine aufgestellte Gruppe Senioren genoss ihre Ferien-
woche Ende September am Lungernsee mit dem Thema 
«Die Kunst des Älterwerdens» 

und Spiel und Spass für die Kinder. 
Fotos: Gerd Hayenga 


